
Am Ende der Streicher-Matinee der Mu­
sikkulturschule, durchgeführt in Koope­
ration mit der Alexander-von-Hum­
boldt-Schule, konnten sich Eltern, Groß­
eitern und Geschwister im Publikum 
nicht mehr auf den Sitzen halten. Ste­
hend applaudierten sie der Leistung der 
lungen Musiker auf der Bilhne der Aula 
Im AvH Llno verlangten nach ~.ner Zu-
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Stehender Applaus für junge Streicher 
gabe. Neben den beiden Streicherklas- sowie Wladimir Pletner hatten ein ab- den auf der Bühne. DiErs zeigte, dass 
sen der Musikkulturschule, die in Ko- wechslungsreiches Programm erarbei- sich die - nicht zuletzt logistisch ­
operation mit der Eichbergschule statt- tet. Neben Einzelbeiträg@n der bl'teilig- arbeitsreiche Proben- und Vorberei­
finden, waren auch die Orchesterklas- teo MUsikkliolSsen konnten auch Bläser tungm'it gelohnt hatte. Der Kontakt 
sen-Schüler der AVH und die Streicher- und Streicher der Orchesterklasse ge- mit den älteren Spielern motivierte die 
gruppe an der Gudrun-Pausewang- trennt voneinCInder zeigen, was sie im Jüngererl, da deren Spiel zwar 1l0C~ 
Schule eingeladen, Wolfgang S~harrer vergangenen Jahr erlernt hllben, foor- nicht so weit fortgeschritten, aber doch 
sowie die le'lfkr~fte der Musi'kkulttir- me freude bereitete den Teilnehmern als Wichtiger Teif eines Gesamt-Klang­
s(hule Felicia Eisenmeier, Sopnia Matt aber das Hesamtsplel aJler Muslzleren- körpers wahrgenommen werden kann­

te. Wolfgang Scharrer, Helmut Ströher 
und Annette Delb~1 begrüßten auch die 
Vertreter der b~teiligten Schulen und 
die Sponsoren vom Rotary Club Lauter­
bach-Schlitz, Lions Club Alsfeld-Lauter­
badl sowie Lions OIub Lauterbach-l,Io­
gelsberg, die die Streicherklassen der 
MuslkkLiltUT'Schule an der Eichbergschu­
le urtterstützen. 


